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Eine Million Schüler
machen mit

Neben der Gesamtschule
Fuldatal nehmen in Stadt
und Landkreis Kassel wei-
tere sieben Schulen an der
Juniorwahl teil: Friedrichs-
gymnasium und Friedrich-
List-Schule (Kassel), IGS
Kaufungen, Elisabeth-Sel-
bert-Schule (Zierenberg),
Heinrich-Grup-Schule
(Grebenstein), Albert-
Schweitzer-Schule (Hof-
geismar) und die Wolfha-
ger Wilhem-Filchner-
Schule. Bundesweit sind
es rund eine Million Schü-
ler von 3400 Schulen. Trä-
ger der Juniorwahlen, die
seit 1999 zu Bundestags-,
Landtags- und Europa-
wahlen stattfinden, ist der
gemeinnützige und un-
parteiliche Verein Kumu-
lus. Gesponsert wird das
Projekt vom Bund, den
Ländern und der Bundes-
zentrale für politische Bil-
dung. Die Teilnahme für
die Schulen ist kostenlos.
(rax)

H I N T E R G R U N Dlich der Unterschied zwischen
Erst- und Zweitstimme? „Die
Jüngeren wussten gar nicht,
dass man zwei Stimmen hat.“

Drei Kreuze? Ungültig!
Für die Wahl wurden im Le-

sesaal versiegelte Wahlurnen
aufgebaut, der Wahlvorstand
(vier Schüler, zwei Lehrer)
achtet darauf, dass alles mit
rechten Dingen zugeht.
„Wenn hier ein Spaßvogel
drei Kreuze macht, ist der
Stimmzettel ungültig“, sagt
Schüler Leon Haug, der als Bei-
sitzer fungiert, mit ernster
Miene. Die Stimmzettel sind
den originalen nachempfun-
den, also mit allen 18 in Hes-
sen zugelassenen Parteien.

„Die Wahlbeteiligung wird
dem Anschein nach erfreuli-
cherweise hoch sein, weil sich
viele Schüler auf die Junior-

rum die Schule sich bei der Ju-
niorwahl beworben hat?
„Weil wir damit den Mei-
nungsbildungsprozess unse-
rer Schüler vorantreiben wol-
len und sie die Teilhabe am ge-
sellschaftlichen Leben üben
können“, sagt die Powi- und
Geschichtslehrerin.

Im Vorfeld hatten alle Teil-
nehmer eine offizielle Wahl-
benachrichtigung erhalten,
mit der sie nun, kurz vor dem
echten Wahltermin, in der
Schulbücherei wählen konn-
ten. „Wer seine Benachrichti-
gung vergisst, muss seinen
Ausweis vorzeigen – also so,
wie es im echten Wahllokal
auch wäre“, sagt Schuck, die
im Unterricht die Test-Wahlen
theoretisch vorbereitet hatte:
Wie funktioniert unser Wahl-
system? Was sind Überhang-
mandate? Und was ist eigent-

V O N S E B A S T I A N S C H A F F N E R

FULDATAL. Wenn am Sonn-
tag bundesweit 61,5 Millionen
Menschen zur Wahlurne geru-
fen werden, sind die Schüler
der Gesamtschule Fuldatal au-
ßen vor. Sie sind einfach noch
zu jung. Dennoch haben 170
Mädchen und Jungen der Ge-
samtschule bereits ihr Kreuz-
chen bei ihren Lieblingspartei-
en gemacht – und zwar bei der
Juniorwahl.

„Die Juniorwahl simuliert
eins zu eins die echte Bundes-
tagswahl“, erklärt Lehrerin
Anette Schuck, „mit allem was
dazugehört“. Insgesamt neh-
men Schüler aus fünf Klassen
der Jahrgangsstufe zehn, zwei
neunte Klassen sowie alle
Neuntklässler mit den Wahl-
pflichtkursen „Politik und
Wirtschaft“ (Powi) teil. Wa-

wahl gefreut haben und ech-
tes Interesse zeigen“, sagt
Schuck.

Der Wahlvorstand zählt die
Stimmzettel aus und faxt sie
an die Zentrale der Juniorwahl
nach Berlin. Und dann heißt
es: warten bis Sonntag.

Wenn dann um Punkt
18 Uhr die ersten Wahlprog-
nosen von ARD, ZDF und Co.
schon mal die Tendenz bei der
echten Wahl vorgeben, schau-
en auch die Schüler der Ge-
samtschule Fuldatal ganz ge-
spannt auf ihre Bildschirme.
Denn zeitgleich zur echten
Prognose werden auf der
Homepage der Juniorwahl die
Ergebnisse aller Schüler-Wah-
len veröffentlicht. Und dann
zeigt sich auch, wer Bundes-
kanzler werden würde, wenn
die Fuldataler Schüler tatsäch-
lich hätten wählen dürfen.

Zum ersten Mal in der Wahlkabine: Jolene Dinkel ist eine von 170 Mädchen und Jungen der Gesamtschule Fuldatal, die bei der Juniorwahl schon mal ausprobiert haben,
wie sich so eine Bundestagswahl anfühlt. Das Equipment – von der Urne über die Stimmzettel bis zur Kabine – wurde der Schule zur Verfügung gestellt. Fotos: Schaffner

Wählen wie
die Erwachsenen
Projekt zur politischen Bildung: An der Gesamtschule
Fuldatal haben 170 Schüler die Bundestagswahl simuliert

2,4 %

8,5 %
12,2 %

16,6 %

22,2 %
26,2 % 88,5 %

Wahlbeteiligung

Quelle: Der Bundeswahlleiter

Angaben in Prozent

6,2 %5,7 %

SPDCDU FDP Linke Grüne AfD Piraten Andere

BUNDESTAGSWAHL 2013 -  JUNIORWAHL

4,0 %2,2 %
4,7 %

8,4 %8,6 %
4,8 %

25,7 %

41,5 %

SPDCDU FDP Linke Grüne AfD Piraten Andere

71,5 %
Wahlbeteiligung

Quelle: Der Bundeswahlleiter

Angaben in Prozent

BUNDESTAGSWAHL 2013

Wochenend-Tipp

Beate Reinfeldt (43)
aus Kassel
„Mein Tipp fürs Wochenende ist
die HNA-Wiesn auf dem Gelän-
de der Hütt-Brauerei in Bauna-
tal“, empfiehlt Beate Reinfeldt.
Ab heute gibt es an der Knallhüt-
te in Rengershausen ein Pro-
gramm für die ganze Familie. Los
geht es heute Abend mit den
Dorfrockern. Morgen steht Rei-
ner Irrsinn auf der Bühne. Zwar
sind beide Veranstaltungen be-
reits ausverkauft, allerdings gibt
es noch Tickets für den Früh-
schoppen am Sonntag mit der
Partyband X-tra. (pth)

Foto: T. Hartung

AHNATAL. Mehrere hundert
Euro Beute haben Einbrecher
am Mittwoch in Ahnatal-Heck-
ershausen gemacht. Wie die
Polizei berichtet, drangen die
Täter durch eine Balkontür in
das Einfamilienhaus ein und
suchten in allen Räumen nach
Wertsachen. Die Ermittler des
Polizeireviers Nord suchen
Zeugen, die Verdächtiges be-
obachtet haben und Hinweise
auf die Täter geben können.

Die Unbekannten hatten
am hellichten Tag in Abwe-
senheit der Bewohner zwi-
schen acht und 14.30 Uhr das
Haus an der Straße „Schöne
Aussicht“ komplett durch-
wühlt. Wann genau sich die
Tat abgespielt hatte und wo-
hin die Unbekannten mit dem
erbeuteten Bargeld anschlie-
ßend flüchteten, ist derzeit
nicht bekannt.

Hinweise geben
Die Ermittler des Polizeire-

viers Nord bitten Zeugen, die
am Mittwoch in Ahnatal-Heck-
ershausen verdächtige Perso-
nen oder Fahrzeuge beobach-
tet haben und Hinweise auf
die Täter geben können, sich
unter Tel. 05 61 /91 00 bei der
Polizei in Kassel zu melden.
(alh)

Einbrecher
kam durch
Balkontür
Einfamilienhaus
in Ahnatal durchwühlt

Stellenangebote

Im Kirchenkreisamt Göttingen-Münden wird zum 01.10.2017 oder
später

ein/e Hauptsachbearbeiter/in
(Entgeltgruppe 9 nach TV-L, 38,5 WoStd.)

für die Mitarbeit in der Kindertagesstättenabteilung gesucht.
Die komplette Ausschreibung finden Sie auf der Internetseite

https://kka-goe-mue.wir-e.de/aktuelles

Die Universitätsstadt Göttingen
mit 130.000 Einwohnerinnen
und Einwohnern sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt
für den Fachdienst Hochbau
und Objektverwaltung im 
Fachbereich Gebäude 

eeiinnee((nn)) ssttaaaattlliicchh ggeepprrüüffttee//nn 
TTeecchhnniikkeerriinn // TTeecchhnniikkeerr  

-Entgeltgruppe 9b TVöD-
(Kennziffer: 65/177)

Weitere Informationen finden Sie unter:

www.stellen.goettingen.de
Den Ausschreibungstext erhalten Sie unter der
Tel. Nr. (0551) 400-2331.

Stadt Göttingen, Hiroshimaplatz 1-4
37070 Göttingen
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odologe/in gesucht
ab sofort oder später
Teil- oder Vollzeit, in KS.
Zuschr. Z 125315 an ds. Ztg.

P Baumarkt

Zäune und Tore
Schmiedeeisen und Doppelstab

Komplette Dienstleistung
(Herstellung, Lieferung und Montage)

Jetzt Kunde werden
und bei Gewinnspiel teilnehmen.

www.treppezaunpoland.com /
www.doppelstabzaun-treza.de

Tel: +48957515540
Fax: +48957515560

Mobil +48696419018 / 015750752674
email: treppezaun@plusnet.pl

doppelstabzaun.treza@gmail.com

Kontakte

PIA 48, sucht heimliche AFFÄRE
INFO: 0176-47873130

Clubs

WWW.SEXCLUBKASSEL.DE · 0561/43991 Immer dabei.www.HNA.de

Erhältlich in allen
HNA-Geschäftsstellen,
telefonisch unter
05 61 / 2 03 12 12
oder per Mail an
stefanie_fenske@hna.de

Das neue Magazin ist da:
„Mein glückliches Baby“

Ab sofort
kostenlos
erhältlich!

0010132813


